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Aus den Stadtteilen K u l t u r B r e t t en

Bauerbach

Diedelsheim Dürrenbüchig

Gölshausen

Rinklingen

Ruit

Büchig

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) 
und geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstandes und 
Ihre Telefonnummer durch. 

Die Sperrmüll-Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

Die jeweiligen Interessenten können sich dann direkt mit Ihnen in 
Verbindung setzen. Anzeigenschluß „Sperrmüll-Fundgrube“ ist Frei-
tag 12 Uhr für die Ausgabe der nachfolgenden Woche. 

Altpapiersammlung
Der Fußballverein Bauerbach führt 
am Samstag, 31. Juli 2010 wieder 
eine Altpapiersammlung durch. Es 
wird gebeten, das Altpapier bis 9.00 
Uhr gebündelt auf dem Gehweg 
bereitzulegen.

Kleintierzuchtverein C 120 
Bauerbach

Vom 31.7.-2.8.2010 feiert der Klein-
tierzuchtverein C 120 Bauerbach 
sein traditionelles Sommerfest mit 
Jungtierschau in seiner Zuchtanlage. 
Am Samstag ab 17.00 Uhr ist die Er-
öffnung des Sommerfestes, anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein. 
Am Sonntag beginnt das Fest um 
9.30 Uhr mit dem Frühschoppen 
und anschließendem Mittagessen. 
Wie jedes Jahr wird wieder eine  
reichhaltige Speisekarte angeboten. 
In der Cafeteria bieten wir Kaffee 
und Kuchen. Die Jugendgruppe 
des Kaninhop serviert leckere Waf-
feln, Eiskaffee und Eis, an einem 
Dosenwurfstand kann abgeräumt 
werden. Für unsere Kleinen ist ein 
Maltisch aufgebaut, im Sandkasten 
kann gebuddelt werden. In den 
Geflügelgehegen, sowie in der da-
zugehörenden Ausstellung können 
die Jungtiere der einzelnen Züchter 
begutachtet werden. Am Sonntag-
Nachmittag finden Kaninhop-Sport-
Vorführungen statt, sicher für alle 
wieder ein Erlebnis dies zu sehen. 
Am Montag zum Festausklang ab 
11.00 Uhr wird das bekannte Kes-
selfleisch mit Sauerkraut serviert. 
Der Kleintierzuchtverein Bauerbach 
lädt alle Freunde aus Nah und Fern 
recht herzlich ein.

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Büchig am Freitag, 
6. August 2010, um 20.00 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bürgerfragestunde
3. Bauanträge
4. Ausscheiden aus dem Ortschafts-
rat Büchig von Herrn Hubert Uhlän-
der
- Entscheidung über das Vorliegen 
eines wichtigen Grundes
5. Aktuelle Anliegen aus dem Ort-
schaftsrat
6. Verschiedenes

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist vom 2. bis 
6. August 2010 geschlossen. Bitte 
wenden Sie sich in dringenden Fäl-
len an der Bürgerservice der Stadt 
Bretten. Ab Montag, den 9. August 
sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da.

Ferienkalender
Am 3. August steht Backen im 
Diedelsheimer Ferienkalender. Das 
Backen findet nicht am Vormittag, 
sondern am Nachmittag um 15 Uhr 
statt.“

OGV Diedelsheim - Seeberg-
fest 1. Aug. 2010 -

„Traditionen erhalten, Neues wa-
gen“ unter diesem Motto lädt der 
Obst- und Gartenbauverein Die-
delsheim ein. Das Fest auf dem 
Vereinsgelände am Seeberg beginnt 
traditionell um 10:30 Uhr mit einer 
informativen Führung durch die 
Obstanlage. Für das leibliche Wohl 
unserer Gäste ist bestens gesorgt. 
Hervorzuheben ist der traditionel-
le und garantiert hausgemachte 
Kartoffelsalat von Frau S. Foos. Als 
kulinarische Neuheit bieten wir 
Ihnen fangfrische Forellen direkt 
vom Holzkohlen-Grill an. Für den 

Sonntagskaffee halten wir eine 
Vielzahl selbstgebackener Kuchen 
für Sie bereit. Umrahmt wird der 
Nachmittag, wie bisher, von den 
dem OGV Verein nahestehenden 
Akkordeon-Freunden. Für unsere 
jungen Gäste bieten wir ein buntes 
Rahmenprogramm mit so mancher 
Überraschung mit Unterstützung ei-
nes Mitgliedes vom Kleintierzucht-
verein Diedelsheim. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. Oma, Opa, 
Mutter, Vater, Kind und Freunde 
des OGV Diedelsheim zum Seeberg 
geht es heut geschwind!

Das Abenteuer ruft!
Der gemeinnützige Verein „Für 
Alle Menschen“ e. V,. FAM lädt 
alle Eltern, Freunde, Bekannte 
und Interessierte zu seinem Fa-
milienwandertag am 07.08.2010 
ein. Treffpunkt ist der Grillplatz 
in Knittlingen um 9.45 Uhr. Die 
Wanderung führt durch Wälder und 
über Wiesen und es gibt sicher viel 
für die Kinder und Erwachsenen 
zu entdecken. Gegen 12.00 Uhr 
wird am Spielplatz gegrillt und ge-
vespert. Jeder versorgt sich selbst. 
Mitzubringen ist Geschirr, Geträn-
ke und Grillgut. Für Grillkohle, 
Anzünder und Apfelschorle für die 
Kinder sorgt FAM. Ein Höhepunkt 
wird die Preisverleihung/ Urkun-
denübergabe zum Punktespiel der 
Elternschaft der Kita FAM e.V. sein. 
Mit gemeinsamen Spielen findet der 
Wandertag gegen 14.00 Uhr seinen 
Abschluss.

Krippengruppe 
in der „Arche Noah“

Der Kindergarten Arche Noah 
erweitert sein Angebot. Nachdem 
der Gemeinderat den neuen Kin-
dergartenbedarfsplan beschlossen 
hat, wird die evangelische Kir-
chengemeinde Diedelsheim ab 1. 
September 2010 in den Räumen 
ihres Kindergartens Arche Noah 
in der Albert-Schweitzer-Straße 15 
eine Krippengruppe mit verlänger-
ter Öffnungszeit einrichten. Die 
Gruppe steht für Kleinkinder im 
Alter von 1 und 2 Jahren offen und 
bietet 10 Kindern Platz. Nach der 
Krippenzeit ist ein Wechsel in eine 
der beiden Regelgruppen im Haus 
möglich. Die Öffnungszeiten sind 
von Montag bis Freitag von 7.30 bis 
13.30 Uhr. Die Beitragssätze sind 
familienfreundlich entsprechend 
der Kinderzahl in einer Familie 
gestaffelt. Es ist möglich einen 
Krippenplatz mit einem anderen 
Kind zu teilen. Informationen erteilt 
die Kindergartenleiterin Ulrike 
Schumacher, Telefon 42134. Dort 
sind auch Informationen zu den 
Elternbeiträgen erhältlich.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Dürrenbüchig 
ist vom 11.08. bis einschließlich 
25.08. 2010 geschlossen. In dringen-
den Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice oder 
die Fachämter der Stadtverwaltung 
Bretten.

Seniorenausflug 
Die Gölshäuser Seniorinnen und 
Senioren planen auch in diesem Jahr 
einen Ausflug. Schon traditionell 
hat Herbert Bräumer wieder alles 
bestens organisiert. Am Mittwoch, 
13. Oktober um 13.00 Uhr startet 
der Bus beim Feuerwehrhaus nach 
Gras-Ellenbach im Odenwald. In 
„Hessens bestem Café“ besteht dann 
Gelegenheit zur Einkehr und/oder 
zu einem kleinen Spaziergang. Nach 
der Weiterfahrt durch den Oden-
wald am Neckar entlang Richtung 
Mosbach erwartet die Seniorinnen 
und Senioren noch eine Wirtschaft 
zum gemütlichen Abschluss. Um 
ca. 20.30 Uhr wird der Bus wieder 
in Gölshausen ankommen. Alle, die 
an dieser Fahrt teilnehmen wollen, 
können sich ab sofort in der Ortsver-

waltung anmelden. Der Fahrpreis 
beträgt 10,- € pro Person und ist bei 
Anmeldung zu bezahlen. Ab sofort 
bitten wir um Anmeldungen im 
Rathaus. Hierbei ist der Fahrpreis 
von 10,- € zu bezahlen.

Fundsache
Es wurde ein Damenfahrrad beim 
Dorfplatz gefunden. Die Besitzerin 
kann sich bei der Ortsverwaltung 
melden. 

Freizeitclub Rinklingen
Am Freitag, dem 30.07.2010 trifft 
sich der Freizeitclub zu einer Wan-
derung nach Neibsheim ins Club-
haus. Treffpunkt 16.45 Uhr am 
Dool in Rinklingen. Rückfahrt 
ist um 20.45 Uhr mit dem Bus 
141 Haltestelle Neibsheim-Kirche 
vorgesehen. Fahrkarten werden be-
sorgt. Die Versammlung am 30.07. 
im Clubhaus des TSV Rinklingen 
findet nicht statt. 

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum

Der Stadtteil Ruit wurde in diesem 
Jahr in das Entwicklungsprogramm 

Ländlicher Raum aufgenommen. 
Dieses Förderprogramm des Landes 
gewährt Zuschüsse für bestimmte 
Baumaßnahmen im alten Ortskern 
bis zu 40.000,-- €. 
Für 2010 wurden von Privat 9 Anträ-
ge gestellt. Auch für die Folgejahre 
gibt es die Möglichkeit auf Antrag-
stellung für die Landeszuschüsse. 
Die Anträge mit den notwendi-
gen Unterlagen müssen bis zum 
01.10.2010 bei der Orts- oder Stadt-
verwaltung vorliegen. 
Merkblätter und Antragsformulare 
gibt es bei der Ortsverwaltung oder 
dem Amt für Wirtschaftsförderung 
und Liegenschaften. Auskunft er-
teilt Herr Bohmüller Tel. 921 230 
oder der Ortsvorsteher.

Gespräch mit Jugendlichen 
am 4. August 2010

Der Ortschaftsrat hat beschlossen, 
beim Bolzplatz einen Jugendtreff 
einzurichten und die Spiel- und 
Sportmöglichkeiten auf dem Bolz-
platz zu erweitern, damit nicht 
nur Fußball gespielt werden kann 
und auch Mädchen Sport treiben 
können. 
Der Ortschaftsrat möchte die Ju-
gendlichen zu den Plänen hören und 
ihre Meinung erfahren. 
Die Ortsverwaltung lädt deshalb 
alle interessierten Jugendlichen 
Mädchen und Jungen ab 12 Jahren 
zum Gespräch ein auf Mittwoch, 
4. August 2010, 18.30 Uhr auf den 
Bolzplatz.

Schrankwand 3-teilig, rustikal, 3m breit, Vollholz, dazu passend 
Tisch oval u. 8 Stühle; Tel. 957861

Klappbares Gästebett, 80 cm x 180 cm; Tel. 41114

Vorlesestunde für Kinder ab 6 Jahren
Astrid Lindgren: „Madita – Ein Sommertag mit Läusen“

Die lustigen und aufregenden Erlebnisse der kleinen Madita und 
ihrer Schwester Lisabet, die mit ihren Einfällen ihre Umgebung auf 
Birkenlund ganz schön in Atem halten. In der heutigen Folge gibt 
es außer den ersten Prüfungen in Maditas Schulleben noch weitere  
Probleme: Madita bringt aus der Schule Läuse mit nach Hause und 
Onkel Nilsson hat sich in einem Fuchseisen gefangen...
Freitag, 30.07.2010, 14.30 Uhr
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5

„Puzzle-Paul – Die Gummibärchen-Falle“ von James Preller
Freitag, 6.8.2010, 14.30 Uhr, Untere Kirchgasse 5

„Immer dieser Michel“ 
Eine liebevolle Inszenierung des Kinderbuchklassikers 

vom Capitol KinderTheater Mannheim
„Der Michel war ein Lausejunge aus ǹem Dorf in Schweden ...“ 
Eine der berühmtesten Astrid Lindgren Figuren kommt wieder ins 
Theater: Michel aus Lönneberga. Und garantiert bringt er auch dort 
mit seinen Streichen die ganze Welt in Ordnung. Klein Ida hat er 
mitgebracht, den Knecht Alfred und die Magd Lina, seine Eltern 
und natürlich den Tischlerschuppen, in dem der arme Michel sitzen 
und Holzmännchen schnitzen muss, wenn er seinen Vater mal wie-
der zu sehr geärgert hat. Dabei will der Michel eigentlich gar nicht 
soviel Unfug machen und wenn man seine Streiche genau anschaut, 
dann hatte der Michel doch meistens etwas ganz anderes im Sinn, 
als Streiche zu machen.
Für Kinder ab 4 Jahren. Die Aufführung dauert ca. 50 Min. 
Karten sind an der Tageskasse erhältlich telefonische Reservierung 
unter 07252 / 921-401 oder -423. 
Eintritt Kinder 3,- €; Erwachsene 5,- €
Im Rahmen des Kinderferienprogramms der Stadt Bretten
am Donnerstag, 05. August um 15 Uhr, Bürgersaal, Altes 

An den Beruflichen Schulen Bretten 
Nachmeldung möglich

In der einjährigen Berufsfachschule sind in den Fachrichtungen Haus-
wirtschaft, Elektrotechnik, Fertigungstechnik und Kraftfahrzeugtechnik 
noch einige Plätze frei. Diese Schulart benötigt für die Aufnahme den 
Hauptschulabschluss und für die Bereiche Elektrotechnik, Fertigungs- 
und Kraftfahrzeugtechnik einen Ausbildungsvorvertrag für den entspre-
chenden Beruf. In Ausnahmefällen können auch geeignete Bewerber ohne 
eine Ausbildungsplatzzusage aufgenommen werden. Mit dem erfolgreichen 
Abschluss der einjährigen Berufsfachschule hat die Schülerin bzw. der 
Schüler eine theoretische und praktische Grundausbildung wie im ersten 
Ausbildungsjahr für einen entsprechenden Beruf erreicht. Dies kann auf 
die Ausbildungszeit angerechnet werden.
In der Zweijährigen Berufsfachschule Sozialpflege, Schwerpunkt 
Alltagsbetreuung ist das Aufnahmeverfahren ebenfalls noch nicht ab-
geschlossen. In zwei Jahren, an zwei Schul- und drei Praktikumstagen, 
werden junge oder ältere Erwachsene berufsbegleitend zur „staatlich 
anerkannten Alltagsbetreuerin“ bzw. zum „staatlich anerkannten Alltags-
betreuer“ ausgebildet, um dann qualifiziert in der stationären, teilstatio-
nären oder ambulanten Pflege zu arbeiten. Für die Aufnahme in diese 
Schulart benötigen Interessierte möglichst den Hauptschulabschluss und 
einen Praktikumsvertrag mit einer stationären Einrichtung des Gesund-
heitswesens und der Behindertenhilfe. Genauere Informationen und 
Anmeldeformulare sind erhältlich unter www.bsb-bretten.de oder direkt 
im Sekretariat der Beruflichen Schulen Bretten, Wilhelmstr. 22, 75015 
Bretten, Tel.: 07252 - 95080

Kraichgau-Stromberg: Neue Radtouren
Am 15. Juli wurde offiziell das Großprojekt - 29 beschilderte Radtouren 
im „sanften Hügelland zwischen Rhein und Neckar“ - allen Beteiligten 
und Vertretern aus der Politik auf dem Weinplateau „Derdinger Horn“ 
in Oberderdingen präsentiert. Es waren rund 50 Gemeinden aus fünf 
Landkreisen und verschiedene Partner aktiv miteinbezogen. Auftaktver-
anstaltungen in der gesamten Region lockten am Wochenende des 17. und 
18. Juli Fahrradfahrer auf die neu ausgeschilderten Rad-Touren. 
„Durch die kreativen Ideen der Mitgliedsgemeinden und eine gute inter-
kommunale Zusammenarbeit ist es uns gelungen mit schönen Eröffnungs-
festen zusätzlich auf die neue Radkarte und die ausgeschilderten Touren 
aufmerksam zu machen“, so die Geschäftsführerin Katjana Wicker. Mehr 
Informationen über das Projekt gibt es beim Kraichgau-Stromberg Touris-
mus e.V., D-75015 Bretten, Tel. 07252 9633-0, info@kraichgau-stromberg.
com - oder unter www.krauchgau-stromberg.com.
Auf dem Foto (ohne Fahrrad v.l.): Katjana Wicker (Geschäftsführerin des 
Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V.), Martin Wolff (Oberbürgermeister 
der Stadt Bretten), Dr. Christoph  Schnaudigel (Landrat Karlsruhe), 
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch (Ministerium für Ernährung 
und Ländlichen Raum), Thomas Nowitzki (BM Oberderdingen), Klaus 
Holaschke (OB Eppingen, 1. Vorsitzender), Harald Burkhardt (Wirtschafts-
ministerium Baden-Württemberg).

Kommunalpolitik: Jugendgemeinderat
Workshop zur Ausarbeitung der Wahlordnung

Am vergangenen Montag, 26. Juli 2010, fand um 16.30 Uhr im Rathaus 
ein „Workshop“ zur Einrichtung eines Jugendgemeinderates statt. 
Gleich zu Beginn machte Oberbürgermeister Martin Wolff deutlich, wie 
wichtig ihm die aktive Zusammenarbeit mit den Jugendlichen ist. Deshalb 
legt er besonderen Wert darauf, dass diese bereits bei der Ausarbeitung 
der später gültigen Rahmenbedingungen für das Gremium „Jugendge-
meinderat“ aktiv mitarbeiten. 
„Es ist nicht sinnvoll, Maßnahmen für Jugendliche umzusetzen, die 
später eventuell gar nicht den Bedürfnissen der Zielgruppe entsprechen. 
Deshalb ist es für mich umso wichtiger, die Wünsche und Anregungen 
der Jugendlichen aus erster Hand zu erfahren. Der Jugendgemeinderat 
bietet hierfür die ideale Möglichkeit“, weiß OB Wolff um die Bedeutung 
dieses Gremiums.

Leider war der Zuspruch der Jugendlichen am vergangenen Montag nicht 
so groß, wie bei der ersten Informationsveranstaltung am 19. Januar diesen 
Jahres. Dennoch war das Interesse der Anwesenden deutlich zu spüren. In 
lockerer Runde wurde gemeinsam über die Wahlordnung diskutiert, die 
Grundlage für die Wahl des Jugendgemeinderates ist. Die Schülerinnen 
und Schüler hatten sehr viele Fragen, Vorschläge und Anregungen, die 
mit in den Entwurf der Wahlordnung aufgenommen wurden. 
Beispielsweise regten zwei der Jugendlichen an, sowohl das aktive, als 
auch das passive Wahlalter zu erhöhen. Demnach sollen nach Meinung 
der Jugendlichen alle wahlberechtigt und wählbar sein, die am Wahltag 
das 14. Lebensjahr, aber noch nicht das 19. Lebensjahr vollendet haben. 
Erstmals gewählt wird der Jugendgemeinderat zusammen mit der Wahl 
des Landtags Baden-Württemberg am 27. März 2011.
Nach der Sommerpause soll die von der Verwaltung gemeinsam mit den 
Jugendlichen erarbeitete Wahlordnung zur Beratung und Verabschiedung 
in den Gemeindart eingebracht werden.
In Vorbereitung der Wahl wird die Einrichtung des Jugend-gemeinderates 
aktiv beworben. Neben der Vorstellung an den weiterführenden Schulen 
soll gegen Ende des Jahres auch eine weitere Info-Veranstaltung im Rat-
haus stattfinden . 
Für Fragen und Anregungen steht den interessierten Jugendlichen der 
Ansprechpartner in Sachen „Jugendgemeinderat“ gerne zur Verfügung: 
Nico Morast (Telefon: 07252/921-121; E-Mail: jugendgemeinderat@bretten.
de). Informationen auch unter www.bretten.de


